
Wasserwirtschaftsamt AnsbachHochwassernachrichtendienst

Vorwarnung Hochwassergefahr

für Stadt und Lkr. Ansbach, Lkr. Neustadt/Aisch-Bad Windsheim, Lkr.

Weissenburg-Gunzenhausen

ausgegeben am 13.08.2010 17:00 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Ansbach

gültig von 13.08.2010 16:00 Uhr
           bis 15.08.2010 10:00 Uhr

Aufgrund der von Samstagnachmittag bis Sonntagmorgen vorhergesagten ergiebigen
Niederschläge für die westlichen Landesteile Bayerns kann es an den Bächen und Flüssen in
Westmittelfranken zu Ausuferungen und Überflutungen landwirtschaftlicher Flächen
kommen(Meldestufe 1 und 2). 
Mit einem Ansteigen der Pegelstände ist jedoch erst in der Nacht von Samstag auf Sonntag zu
rechnen.
 
Die verfügbaren Wettervorhersagen der unterschiedlichen meteorologischen Dienste
unterscheiden sich deutlich in Lage und Höhe der vorhergesagten Niederschlagsmengen.
Deshalb ist die Einschätzung der Hochwassergefahr zum aktuellen Zeitpunkt mit großen
Unsicherheiten behaftet. So wird zwar derzeit der Schwerpunkt der Niederschläge vor allem
über Baden-Württemberg und dem Westallgäu prognostiziert, eine Verlagerung in östlicher
Richtung scheint aber ebenso möglich.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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